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Der Stadtverordnetenvorsteher    35260 Stadtallendorf, 01.03.2005 
der Stadt Stadtallendorf     Bahnhofstraße 2 

      Tel.:  (0 64 28) 707-107 
        Fax.: (0 64 28) 707-400 
 
 
An die         
Mitglieder der  
Stadtverordnetenversammlung 
und des Magistrats 
der Stadt Stadtallendorf 
 
35260 Stadtallendorf 
 
 
 
Nachrichtlich: 
Frau Ortsvorsteherin/Herren Ortsvorsteher 
Ausländerbeirat Stadtallendorf 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit lade ich Sie nach § 58 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) zur 32. Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung für 
 
 Donnerstag, 17.03.2005, 19:30Uhr 
 Stadtallendorf, Bahnhofstraße 2 

Sitzungssaal der 
Stadtverordnetenversammlung 

ein. 
 
Zur Vorbereitung des Sitzungsablaufes der Stadtverordnetenversammlung werden die Mit-
glieder des Ältestenrates am selben Tag um 18.00 Uhr zu einer Sitzung in das Magistrats-
zimmer (Zi. Nr. 2.33) einberufen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Hans-Georg L a n g  
Stadtverordnetenvorsteher 
 
 
 
 
 
Anlagen 
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Tagesordnung: 

 
1 Eröffnung und Begrüßung 

2 Fragestunde 

3 2. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Stadt Stadtallendorf 
Vorlage: FB1/2005/0017 

4 Bebauungsplan Nr. 86 "Nördlich der Feldwiesen" im Stadtteil Schweinsberg; 
hier: Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB 
Vorlage: FB4/2005/0014 

5 Städtebauliche Entwicklungsmaßnahme Stadtallendorf-Mitte 
Genehmigung des Wirtschaftsplanes der HA für das Jahr 2005 
Vorlage: FB4/2005/0012 

6 Fortschreibung des Kindertagesstättenentwicklungsplanes für die Jahre 2005 - 
2008 
Vorlage: FB3/2005/0003 

7 Europastraßenfest 2006 
Vorlage: FB2/2005/0002 

8 Fortschreibung der Dokumentation B 454/A 49; Antrag gem. § 14 GO der AGS-
Fraktion vom 21.02.2005, eingegangen am 21.02.2005 
Vorlage: AGS/2005/0002 

9 Demokratisierung des Planungsprozesses für das Innenstadtkonzept der Stadt 
Stadtallendorf; Antrag gem. § 14 GO der SPD-Fraktion vom 28.02.2005, einge-
gangen am 01.03.2005 
Vorlage: SPD/2005/0005 

10 Bereitstellung des Bürgerhauses Schweinsberg für den Turnunterricht der Schul-
kinder aus Niederklein; Antrag gem. § 14 GO der SPD-Fraktion vom 28.02.2005, 
eingegangen am 01.03.2005 
Vorlage: SPD/2005/0006 

11 Belegungszahlen und Einnahmen der städtischen Einrichtungen; Anfrage gem. § 
23 b GO der SPD-Fraktion vom 29.11.2004, eingegangen am 30.11.2004 
Vorlage: SPD/2004/0028 

12 Sachstand der Verkehrssituation bezüglich der B 454 in Stadtallendorf hinter dem 
Kreuzungsbereich Hauptstraße/Neustädter Straße Richtung Neustadt; Anfrage 
gem. § 23 b GO der Fraktion Bürgerblock-FDP vom 22.02.2005, eingegangen am 
28.02.2005 
Vorlage: BBF/2005/0001 

13 Sachstand der Planungen bezüglich der Funktion der B 62 als Autobahnzubringer 
zur A 49 Herrenwaldtrasse; Anfrage gem. § 23 b GO der Fraktion Bürgerblock-
FDP vom 21.02.2005, eingegangen am 28.02.2005 
Vorlage: BBF/2005/0002 

14 Sachstand der Planungen bezüglich des innerstädtischen Ausbaus der B 454 in 
Stadtallendorf; Anfrage gem. § 23 b GO der Fraktion Bürgerblock-FDP vom 
23.02.2005, eingegangen am 28.02.2005 
Vorlage: BBF/2005/0003 

15 Finanzierung der Mehrkosten beim Umbau des Bürgerhauses Niederklein und 
Auswirkungen auf sonstige Planungen; Anfrage gem. § 23 b GO der SPD-
Fraktion vom 28.02.2005, eingegangen am 01.03.2005 
Vorlage: SPD/2005/0007 
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16 Kenntnisnahmen 

16.1 Bebauungsplan Nr. 61 a "Auf den Kronäckern - Teilbereich II" in der Kernstadt 
Vorlage: FB4/2005/0015 

16.2 Neuaufnahme eines Darlehens bei der Norddeutschen Landesbank zur Umschul-
dung des bestehenden Kommunaldarlehens "109" bei der Commerzbank AG, 
Marburg 
Vorlage: FB1/2005/0009 

16.3 Zinsverlängerung des Kommunaldarlehens "110" in Höhe von ursprünglich 
869.196,20 € (= ehemals 1.700.000,-- DM) 
Vorlage: FB1/2005/0008 

17 Mitteilungen 

18 Verschiedenes 

 
 
 
Erläuterungen zur Tagesordnung: 
 
Zu dem Tagesordnungspunkt 11 haben Sie die Unterlagen bereits mit der Einladung zur 
Stadtverordnetenversammlung am 16.12.04 erhalten. 
 
Anmerkung: 
 
Die Mitglieder der jeweiligen Ausschüsse werden gebeten, diese Einladung einschl. den An-
lagen auch zu den jeweiligen Ausschuss-Sitzungen mitzubringen.  


